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Gmünder Verein für Lebensfreude im Alter

Herzenswege

„Glücklich sind allein
diejenigen, die sich von
ihrem Herzen bestimmen
lassen.“

                             Albert Schweitzer
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Liebe Mitglieder, Freundinnen, Freunde, Förderinnen und Förderer 
unseres Vereins Herzenswege e.V.,

nach fünf Jahren Arbeit als Projektgruppe Herzenswege im 
Dezernat 3 der Stadtverwaltung sind wir nun ein gemeinnütziger 
eingetragener Verein.

Auch wenn sich unsere Organisationsform verändert hat, geblieben 
sind Inhalte, Ziele und Strukturen unserer Arbeit. Wir stehen nach 
wie vor dafür, Vieles zu tun, dass Lebensqualität im Alter erlebbar 
bleibt. Das Gefühl der Sicherheit, dass, wenn alle staatlichen und 
kommunalen Hilfen nicht greifen, es uns, die Herzenswege gibt, die 
da sind, um materiell zu helfen, um tolle Events in der Gemeinschaft 
mit anderen Seniorinnen und Senioren erleben zu können, um raus-
zukommen aus dem Alleinsein, aus dem tagtäglich gleichen Ablauf. 
Um Leben auch im Alter spüren zu können. Dies ist nicht immer nur 
eine Frage des Geldes. Bei uns sind auch die Seniorinnen und 
Senioren herzlich willkommen, die sich um materielle Themen 
keine Sorgen machen müssen, aber einsam sind oder neue Kontakte 
suchen. Soziales Dabeisein ist so wichtig, nicht nur, aber auch im 
Alter!
Wie wir das umsetzen, erfahren Sie auf den folgenden Seiten aus 
den Berichten unserer Hutträger/innen.

Dass wir auch 2022 vielen Seniorinnen und Senioren helfen 
konnten, vom Lebensmittelgutschein bis hin zur neuen Waschma-
schine, dass wir Glück und Gemeinsamkeit verschenken konnten, 
das verdanken wir Ihnen, liebe Spender/innen und 
Unterstützer/innen unseres Vereins Herzenswege e.V.
Deshalb widmen wir diesen allerersten Jahresbericht Ihnen, 
ohne die es uns nicht geben würde.

Wir sagen Ihnen von ganzem Herzen DANKE und wünschen 
Ihnen Nachdenklichkeit und Freude beim Lesen unseres 
1. Vereins-Jahresberichtes, der den Sponsorenbrief ablöst.

Mit den herzlichsten Grüßen!

Bärbel Blaue
1.Vorsitzende



Aus der Arbeit der Hutträgerinnen 
und Hutträger 
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oben v.l.n.r.
Elvira Ramming - Hutträgerin Material/ Lager, Dr. Werner Schlummer - 
Hutträger Öffentlichkeitsarbeit, Evi Ulmer - Hutträgerin Herzenscafé/Ausflüge/
Events, Karin Maier - stell. Hutträgerin telefonische Sprechstunde, Bärbel Blaue 
- 1. Vorsitzende, Roland Paar - 2. Vorsitzender, Susanne Will-Paar - Persönli-
che Sprechstunde, Maria Bauchert - stellvertretende Hutträgerin Persönliche 
Sprechstunde 

unten v.l.n.r.
Angela Herzog - Hutträgerin Homepage/Gestaltung/Kunsttreff, Jutta Stegmaier
 - Schatzmeisterin, Gertie Ammon, Susanne Pascher - Hutträgerin telefonische 
Sprechstunde, Dr. Klaus Riede - Hutträger medizinische Beratung, Süheyla 
Torun - Hutträgerin Warme Mahlzeit an kalten Tagen 
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Lebensfreude pur im Herzenscafé
Ein paar Stunden Kaffee und Kuchen, leckeres Mittagessen oder 
nur das Beisammensein und Schwätzen zu genießen, sind ein
wichtiger Termin für unsere Besucher und 
Besucherinnen bei unseren monatlichen Herzenscafés.
Herauszukommen aus der Einsamkeit und etwas Lebensfreude mit 
nach Hause zu nehmen sind unbezahlbar.

Seit Vereinsgründung im Sommer 2022 fand abwechselnd im 
Café Margrit, Rokokoschlößchen, Schönblick oder im Exlibris ein 
Herzenscafé statt. Überall sind unsere Seniorinnen und Senioren 
mit offenen Armen empfangen worden.

Dies werden wir auch in 2023 so weiterführen.

Höhepunkt der Herzenscafés war die Weihnachtsfeier im 
Rokokoschlösschen, mit leckerem Essen, mit besinnlichen 
Klängen von den St. Michael Chorknaben und der magischen 
Einstimmung auf die Weihnachtstage durch Zauberer Di Rossi.

Die Termine sind immer in unserer persönlichen Sprechstunde jeden 
Dienstag von 13.00 bis 15.00 Uhr zu erfragen.

Evi Ulmer
Hutträgerin Herzenscafé/Veranstaltungen/Ausflüge 

Zauberer Di Rossi verzaubert 
die Gäste der Weihnachtsfeier 
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Persönliche wöchentliche Sprechstunde

Der Bedarf an Lebensmittelgutscheinen steigt ständig. 
Es wurden hauptsächlich 50 Euro Gutscheine ausgegeben.

Wir haben nach dem 9-Euro-Ticket ca. 30 Busfahrkarten 
mit 50 Euro ausgegeben.

Wir haben außerdem über die Firma Tele-electric 3 Herde, 
4 Waschmaschinen und 3 Kühlschränke weitergeleitet, 
nachdem Roland Paar sie angesehen hatte.
Über Friseurgutscheine im Wert von 25 Euro haben sich die 
Senioren und Seniorinnen sehr gefreut.

Nachdem die Krankenkasse nach einer Operation an den 
Augen eine Brille nicht bezahlt hat, haben wir dies übernommen.

Medikamentenzuzahlung auf grünen Rezepten wurden mit Bargeld 
ausgeglichen.

Eine Kaffeemaschine wurde auch finanziert, ebenso warmes Essen 
für 1 mal pro Woche vom Maultäschle an Selbstabholer.

Für Schuhe und Bekleidung wurden 
ebenfalls Gutscheine verteilt.

Die Sprechstunde war gut besucht. 

Ein ganz besonderer Dank an mein Team: 

Evi, Maria und Süheyla, die mit mir in der 
Sprechstunde waren.

Susanne Will-Paar
Hutträgerin Beratung/Begleitung/Vermittlung 
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Kurzer Finanzüberblick

Seit Gründung des Fördervereins Herzenswege e.V. sind 
Spenden in Höhe von 33.780 Euro eingegangen.

Die Spenden wurden für folgendes verwendet:

Elektrogeräte						      3.364,00 €
Essenslieferungen					           78,80 €
Lebensmittel						       1.904,37 €
Essensgutscheine					      2.895,00 €
Einkaufsgutscheine					      7.855,00 €
(Tafelladen, ALDI, LIDL, REWE usw.)
Herzenscafés						         652,48 €
Weihnachtsfeier					     2.557,73 €
(einschl. Vorführungen und Geschenken)
Geschenke für Senioren
(runder Geburtstag, Krankenhaus u.ä.)		       25,80 €
Fahrdienst						           75,00 €
Vesperkirche						           54,00 €

Für verwaltungstechnische Aufwendungen, wie z.B. 
Büromaterial, Werbekosten und Lagermiete, erhält der 
Förderverein momentan einen Zuschuss von der Hospitalstiftung 
zum Heiligen Geist Schwäbisch Gmünd in Höhe von 
4.000 Euro jährlich. 

In diesem Zusammenhang bedanken wir uns herzlich bei der 
Hospitalstiftung für die jahrelange gute Zusammenarbeit.

Jutta Stegmaier
Schatzmeisterin 



Gmünder Verein für Lebensfreude im Alter

Herzenswege

Eine warme Mahlzeit an kalten Tagen

Dieses Projekt unserer Herzenswege ist in nur zwei Jahren zu 
einem großen Erfolg geworden und sehr beliebt bei unseren 
Seniorinnen und Senioren. 

Sie wussten zu schätzen, leckere warme Mahlzeiten der 
Metzgerei Baumhauer angeliefert zu bekommen.
Leider musste die Metzgerei Baumhauer aufgrund von 
Personalengpässen die Anlieferung im Winter 2022/2023 
für einige Stadtgebiete einstellen, sodass wir auf Gutscheine 
von Pizzavanti umgestiegen sind. Wir sind Herrn Schenkoswki von 
Pizzavanti sehr dankbar, dass er für uns mit uns gemeinsam eine 
gute Lösung gefunden hat. Und auch wenn eine große Auswahl an 
Pizzen und Nudelgerichten zur Verfügung stand, bleiben wir 
weiterhin auf der Suche nach einer anderen Lösung. 

Ein gutes Mittagessen zu erhalten für unsere Seniorinnen und 
Senioren, dass ist nicht das Problem, sondern die Anlieferung bei 
unseren älteren Menschen zu Hause, das scheint aktuell vor Ort in 
Schwäbisch Gmünd schwierig. 

Falls Sie, liebe Leserinnen und Leser unseres Jahresberichtes, 
dazu eine gute Idee haben, melden Sie sich doch bitte.

Darüber würden sich nicht nur unsere Seniorinnen und 
Senioren, sondern auch alle Mitglieder unseres Vereins sehr freuen.

Süheyla Torun 
Hutträgerin Warme Mahlzeit an kalten Tagen 

So soll es im Winter 2023/24 auf dem Mittagstisch     
unserer Seniorinnen und Senioren wieder aussehen – 
eine warme Mahlzeit an kalten Tagen!
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Vielfalt und Konkretes 

In den Bereich meiner Vorstandsarbeit fallen verschiedene 
Querschnittsaufgaben. Dazu gehören u.a. die Unterstützung 
beim Materiallager, bei der Beschaffung und Wartung 
technischer Geräte für Seniorinnen und Senioren, Telefon-
dienste sowie Präsentationen des Vereins bei Spendern, 
städtischen Gremien und anderen zu informierenden Kreisen.

Mein beruflicher Hintergrund war hilfreich bei der Unterstützung 
der Seniorinnen und Senioren, wenn es um Haushaltsgeräte ging. 
Meine Kontakte zu den Firmen tele-electric und Nubert waren dabei 
sehr vorteilhaft.

Abgesehen vom Aspekt der Nachhaltigkeit bei Geräten, wird 
es zukünftig für den Verein eine große Herausforderung sein, 
Seniorinnen und Senioren in der Energiekrise und bei der 
Verteuerung in allen Lebensbereichen zur Seite zu stehen. 

Die Unterstützung durch Spender wird dabei ein wesentliches 
Fundament darstellen. 

Für die Spenden in der zurückliegenden Zeit danken wir an dieser 
Stelle noch einmal sehr herzlich.

Roland Paar
2. Vorsitzender

Roland Paar ist bei jeder unserer Weihnachts-
feiern als Nikolaus unterwegs und übergibt an 
freudestrahlende Senioren und Seniorinnen tolle 
Geschenke. 
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Geschafft – ein neues Materiallager

Nach fünf Jahren steiler Treppe und schweren Schleppens 
auf den Spitzboden im Spitalgebäude konnte unser 
Materiallager im Herbst 2022 umziehen in einen viel besser 
zugänglichen und geeigneteren Raum in der Gmünder 
Mietbox der Stadtwerke.

Übersichtliche Regale, Fahrstuhl und beste Parkmöglichkeiten 
erleichtern uns die Arbeit sehr.

Beim Umzug gab es viel Hilfe durch unsere Vereinsmitglieder 
Roland Paar und Werner Schlummer.

Bei den Stadtwerken bedanken wir uns für die tolle 
Unterstützung!

Elvira Ramming
Hutträgerin Materialbeschaffung und Lager 

Elvira Ramming hat gut lachen – 
endlich ist das gesamte Material der 
Herzenswege übersichtlich und gut 
zugänglich zu erreichen.
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Kunsttreff im August im Stadtgarten

Lebensmut stärken und ältere Menschen aus Vereinsamung 
und Isolierung zu holen und ihnen neue Blickwinkel zu eröffnen, 
war unsere Motivation zu den Kunsttreffs. 
Das Projekt Kunsttreff bietet SeniorInnen die Möglichkeit, sich 
mit künstlerischen Mitteln einzubringen, der eigenen Kreativität 
freien Raum zu lassen und den Alltag für kurze Zeit zu 
vergessen.
Im August traf sich eine kleine Gruppe Seniorinnen an drei 
Nachmittagen im Stadtgarten bei den Wasserspielen im 
Schatten der Bäume. Vom sanften Plätschern der 
Wasserspiele angeregt, entstanden zum Beispiel bei einem 
Treffen Impressionen von bewegtem Wasser in Acryl.

Zur Erfrischung gab es in der Pause ein kühles Eis von unserem 
“Eismann Roland”.
Die Durchführung hatten Angela Herzog, Kunst- und 
Kreativtherapeutin, und Evi Ulmer, Künstlerin. 

Angela Herzog
Hutträgerin Homepage/ Gestaltung/ Kunsttreff
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Große Weihnachtsaktion im Tafelladen

Kurz vor Weihnachten erhielten wir von der Dr. Alfred und Anne 
Ziegler-Stiftung eine Spende in Höhe von 12.500 €. 

Die Mitglieder des Stiftungsvorstandes Simone Schoch, Kurt 
Pfisterer und Willy Messner begrüßten unsere Idee, einen Teil der 
Spende in eine Weihnachtsaktion im Tafelladen zu investieren. 

Durch unsere Mitglieder Susanne Pascher und Bärbel Blaue wurden 
50 Tüten mit vielen Leckereien für das Weihnachtsfest gepackt, 
zusätzlich mit Weihnachtspost und Einkaufsgutscheinen von 
Gmünder Discountern versehen, in den Tafelladen gefahren und 
dort von Sibylle Schöll, Dr. Klaus Riede, Dr. Werner Schlummer 
und Bärbel Blaue verteilt. 

Und das Geld für die Busfahrt in den Tafelladen gab es in bar auch 
noch dazu. Riesenfreude und Dankbarkeit bei den Seniorinnen und 
Senioren, Riesenfreude bei den Mitgliedern unseres Vereins über 
diese tolle Aktion. 
Denn was gibt es Schöneres als so viele glückliche Menschen zu 
erleben?!

Bärbel Blaue 
Hutträgerin Sonderaktionen

Hier wird Freude verschenkt 
(v.re.n.li.): Sibylle Schöll mit der 
Weihnachtspost und dem Discoun-
tergutschein, Dr. Klaus Riede mit der 
großen Weihnachts-Überraschungs-
Tüte, Bärbel Blaue mit dem Busfahr-
geld in Form von 5,00 € - Scheinen
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Öffentlichkeitsarbeit in Wort, Bild und dem 
world-wide-web 

Die Bezeichnung „Hutträger“ hat bei Herzenswege eine 
Tradition seit Beginn des Projektes im Rahmen von Aktion:Familie. 
Ich wurde zum Hutträger für Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit im Rahmen der Gründungsversammlung des 
Herzenswege e.V. am 11. Mai 2022 gewählt. 

Für dieses „Amt“ hatten mich zwei sehr aktive Mitglieder von 
Herzenswege „eingefangen“, nachdem sie mich schon eine länge-
re Zeit „umworben“ hatten. In den zurückliegenden Jahren gab ich 
ihnen aber immer „einen Korb“. Denn ich war als Vorstand sehr aktiv 
beim Freundeskreis Himmelsstürmer e.V.. Nach über 6 1/2 Jahren 
habe ich mich dann aber 2022 aus diesem Engagement 
zurückgezogen. Und schon „schnappte die Herzenswege-Falle zu“ 
— und ich wurde bei der Gründungsversammlung des Vereins Mit-
glied in dieser kleinen, aber sehr engagierten Runde.

Meine Aufgaben: Unterstützung im Bereich Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit. Zu diesem Aufgabenbereich gehört auch die Betreuung 
des Internetportals. Hierum kümmert sich seit vielen Jahren sehr 
engagiert Angela Herzog.

Mein Selbstverständnis von Öffentlichkeitsarbeit ist: Tue Gutes — 
und sprich’ darüber. Daher versuche ich durch gezielte Medien- 
bzw. Pressearbeit die unterschiedlichen Aktivitäten des Vereins in 
den Medien unterzubringen. Dies dient nicht einer Selbstdarstellung, 
sondern hat den Zweck, die Aktivitäten und das Engagement des 
Vereins in der Gmünder Bevölkerung darzustellen. 
Denn letztlich sollen auf diesem Wege diejenigen Menschen von 
Herzenswege erfahren, für die sich der Verein einsetzt. 

Dieser Weg kann evtl. direkt zu diesen Menschen führen oder auch 
über einen kleinen Umweg, wenn aufmerksame Mitbürgerinnen und 
Mitbürger die unterstützungsbedürftigen Menschen auf Herzenswege 
aufmerksam machen. 
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Wünschenswert für die Öffentlichkeitsarbeit ist natürlich auch, 
dass Menschen von Herzenswege erfahren, die dann den Verein 
finanziell oder auch durch andere Möglichkeiten unterstützen. 
Denn so kann möglich sein, was der Verein in seiner Satzung als 
Zweck festgelegt hat: 
die Förderung des sozialen Miteinanders sowie die permanente Hilfe 
für sozial schwächere, in Not geratene und einsame Altersrentner.

Seit Gründung des Vereins im Mai 2022 (siehe Foto) und seit der 
Übernahme der Aufgabe „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“ sind im 
weiteren Verlauf des Jahres etliche Informationen vor allem an die 
beiden Tageszeitungen in der Stauferstadt herausgegeben worden.

Dr. Werner Schlummer
Hutträger Öffentlichkeitsarbeit 
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Erreichbarkeit der Geschäftsstelle

Donnerstags, 9:00 bis 11:00 Uhr
Zimmer 1.09, Frau Pfeifer, Telefon 07171 – 603 – 5020
oder Zimmer 1.14 – Frau Nagel, Telefon 07171 – 603 – 5012

Erreichbarkeit des Vorstands

Persönlich: jeden 4. Montag im Monat (nach Bedarf und 
vorheriger telefonischer Anmeldung), Zimmer 1.16
Telefonisch: nur mittwochs 9:00 bis 11:00 Uhr unter: 
0176 – 17071519

Unsere neue Emailadresse (ab 01.05.2023) :
kontakt@herzenswege-gmuend.de

Homepage: www.herzenswege-gmuend.de

Unser Spendenkonto:

Herzenswege e.V. 
KSK Ostalb
IBAN DE74 6145 00501001 3381 89

Förderverein Herzenswege e.V. Schwäbisch Gmünd
Geschäftsstelle Amt für Familie und Soziales 
Marktplatz 37, 73525 Schwäbisch Gmünd 

Für Seniorinnen und Senioren gelten andere Zeiten:
Telefonischer Kontakt zu den Herzenswegen
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter 07171-603-5077
Persönlicher Kontakt zu den Herzenswegen
Dienstags 13:00 bis 15:00 Uhr, Waisenhaus, Zimmer 1.47
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Wir danken allen Privat-
personen, Unternehmen, 
Ämtern, Institutionen 
und den Einzelhändlern, 
die uns unsere Arbeit erst 
ermöglichen!

Gestaltung: Stefanie Nagel 
Angela Herzog

Bärbel Blaue
Fotos: Walter Laible 

Dr. Werner Schlummer 
Vereinsmitglieder

Druck: Druckservice Stütz, 
Bartholomä


